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Jubiläumsausstellung des Kulturrings zu Gast im Stadtmuseum 
EMOTIONEN. IM FLUSS. 50 Jahre - 25 Künstler - 50 Kunstwerke 
23.02.- 26.03.2017 
 
Am Sonntag, den 26.02.2017 finden um 11 Uhr Künstlergespräche zur Ausstellung EMOTIONEN. IM 
FLUSS statt. Von den rund 25 ausstellenden Künstlern werden einzelne in die Ausstellung anwesend 
ein. Besucher sind eingeladen mit den Künstlern, die ihre (und andere Werke)erklären, ins Gespräch zu 
kommen. 
 
50 Jahre – 25 Künstler – 50 Kunstwerke 
25 Künstler  - 50 Werke: anlässlich seines 50-jährigen Jubiläums hat der Kulturring Kaufbeuren e.V. 25 
Künstlerinnen und Künstler gebeten zwei Arbeiten - idealerweise ein Frühwerk und eine aktuelle Arbeit 
- auszustellen. Alle Künstler haben einen besonderen Bezug zu Kaufbeuren - wie etwa die Kultur- bzw. 
Förderpreisträger der Stadt Kaufbeuren Peter Krusche, Hermann Moser, Roman Harasymiw, Peter R. 
Müller, Clea Stracke, Johannes Vogl und Uli Vogl. Entstanden ist so die Ausstellung "EMOTIONEN. IM 
FLUSS." - mit 50 Arbeiten der Malerei, Bildhauerei, Grafik, Foto - und Videokunst. Durch die 
repräsentative Auswahl von 25 Künstlern verschafft die Ausstellung gleichzeitig einen Überblick über 
die Kunst vor Ort und deren Wandel. Beim Kunstbetrachter entstehen EMOTIONEN. Heute dieselben 
wie vor 50 Jahren? Alles IM FLUSS? 
 
Zur Ausstellung 
Folgende 25 Künstler wirken an der Ausstellung mit: Joachim Feldmeier, Markus Fürst, Rainer Hahn, 
Roman Harasymiv, Karin Haslinger, Christian Hörl, Dorothea Huber, Eunice Huf, Peter Paul Huf, Peter 
Krusche, Eva Krusche, Martin Krusche, Irmgard Kuisle, Gudrun und Vittorio Mammana, Hermann 
Moser, Jusha und Sven Müller, Peter Müller, Monika Petri, Peter Riß, Dieter Schmidt, Ralf Sobolla, Clea 
Stracke und Verena Seibt, Johannes Vogl und Ulrich Vogl. 
Zur Ausstellung erscheint ein  Katalog. Der Eintritt ist kostenfrei. 

 


